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Bezirksliga Herren Nord

MTV Vorsfelde II : TSV Germania Helmstedt 
Samstag, 18.03.2023, 16:00 Uhr

Großer Jubel beim MTV Vorsfelde II – 9:6 Heimerfolg

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des MTV Vorsfelde II am vergangenen Samstag in der
Bezirksliga Herren Nord beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Spielentscheidend war
insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 15. Saisonspiel des Heimteams setzte Daniel Justus. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Marcel Paschold nun 7 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 4:11, 9:11, 5:11 gegen Röschenkemper / Mosenheuer fanden Basse
/ Müller von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Recht
kurzen Prozess machten Paschold / Glewe beim 11:8, 11:6, 11:1 mit Hammel / Ziemer. Auf dem
falschen Fuß erwischten Steigleder / Justus ihre Gegner Dießner / Kocherha beim eher eindeutigen
Sieg ohne Satzverlust. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Marcel Paschold hatte gegen Michael Dießner trotz der im Vorhinein in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 5:11, 9:11, 7:11 wenig zu bestellen. Da war final
wirklich nichts zu holen. In toller Verfassung präsentierte sich Markus Basse im ersten Satz. Danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Christian
Röschenkemper. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den
Tisch. Stefan Glewe bekam es nun mit Daniel Hammel zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Stefan Glewe am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. In vier Sätzen siegte danach Peter Steigleder gegen Andreas Mosenheuer und gab
dabei nur einen Satz ab. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Zwischenzeitlich musste Sascha Müller zwar einen Satz weggeben, fuhr dann sein Spiel
gegen Farin Ziemer aber trotzdem sicher mit 11:8, 11:4, 9:11, 11:7 ein. Recht kurzen Prozess
machte dann Daniel Justus beim 11:5, 11:7, 11:8 mit Oleksandr Kocherha. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 6:3. Mit 11:8, 11:13, 11:8, 12:10 gewann Marcel Paschold gegen Christian
Röschenkemper und gab dabei nur einen Satz her. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz
von Paschold nun 4 Siege bei 5 Niederlagen aus. Markus Basse verpasste es nachfolgend mit
einem 1:3 gegen Michael Dießner, einen Punkt für sein Team zu holen. Durch diesen Sieg weist die
Saison-Bilanz von Dießner nun 14 Siege, bei 9 Niederlagen aus. Stefan Glewe verlor sein Spiel
gegen Andreas Mosenheuer unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 3:11, 7:11,
4:11. 12:8 (Glewe) bzw. 14:11 (Mosenheuer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 7:5. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Daniel Hammel war am
Nachbartisch Peter Steigleder, obwohl er alles gegeben hatte. Beim 3:1-Erfolg von Sascha Müller
gegen Oleksandr Kocherha ging nur der erste Satz verloren. Durch diesen Erfolg hat Müller nun
einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 13:9 steht. Eher wenig
Gegenwehr bekam Daniel Justus beim 3:0 von Farin Ziemer. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist der MTV Vorsfelde II nun ein Punktekonto von 16:14 Punkten auf,
während der TSV Germania Helmstedt vor dem nächsten Spiel, das am 25.03.2023 gegen den TuS
Seershausen/Ohof ansteht, 17:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des MTV Vorsfelde II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.03.2023 gegen den TSV Grasleben II.

 Statistik:
 MTV Vorsfelde II

Doppel: Basse / Müller 0:1, Paschold / Glewe 1:0, Steigleder / Justus 1:0 
Einzel: M. Paschold 1:1, M. Basse 0:2, S. Glewe 1:1, P. Steigleder 1:1, S. Müller 2:0, D. Justus 2:0 

 TSV Germania Helmstedt
Doppel: Hammel / Ziemer 0:1, Röschenkemper / Mosenheuer 1:0, Dießner / Kocherha 0:1 
Einzel: C. Röschenkemper 1:1, M. Dießner 2:0, A. Mosenheuer 1:1, D. Hammel 1:1, O. Kocherha 0:
2, F. Ziemer 0:2


